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UNSERE WOCHE IM LANDTAG 

Liebe Leserinnen und Leser, 

zwei große Themen haben diese Woche unsere Arbeit im Landtag 
bestimmt: die veerherende Flutkatastrophe, die tagelang in weiten 
Teilen Bayerns immense Schäden angerichtet und tragischerweise 
auch mehrere Todesopfer gefordert hat, und der Doppelhaushalt 
2024/2025 für den Freistaat Bayern, den wir diese Woche auf den 
Weg gebracht haben. 

Zahlreiche bayerische Städte und Dörfer waren seit dem 
Wochenende von massivem Hochwasser betroffen. Einsatzkräfte 
und freiwillige Helfer waren bis zur Erschöpfung und darüber hinaus 
im Einsatz, um Leben zu retten und dort zu helfen, wo Hilfe am 
Nötigsten gebraucht wurde – ihnen allen gilt dafür unser Respekt 
und Dank. Auch wir Abgeordnete konnten uns landauf, landab von 
der großen Hilfsbereitschaft überzeugen, die eindrucksvoll gezeigt 
hat: wenn’s drauf ankommt, steht Bayern zusammen! 

Und wie in der Corona-Pandemie 
gilt auch jetzt: der Freistaat lässt 
niemanden in der Not im Stich. 
Ab sofort stehen Soforthilfen in 
Höhe von 100 Millionen Euro 
bereit. Privathaushalte können 
bis zu 5.000 Euro abrufen, bei 
Ölschäden bis zu 10.000 Euro. 
Bei Unternehmen liegt die Hilfe 
zwischen 5.000 und 200.000 

Euro, für die Land- und Forstwirtschaft bei 5000 bis 50.000 Euro. Bei 
einer Existenzgefährdung werden bis zu 100 Prozent der Kosten 
übernommen.  

Auch wenn das Wasser vielerorts bereits zurückgegangen ist, 
werden die Schäden sehr lange bleiben. Umso wichtiger ist es, dass 
wir Schlussfolgerungen aus den bayernweiten Überschwemmungen 
ziehen – mehr dazu erfahren Sie in diesem Newsletter.  
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Ich wünsche Ihnen wieder viel Freude beim Lesen! 

Ihr MdL Bernhard Heinisch 
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RÜCKBLICK 

Lehren aus dem aktuellen Extremwetterereignis – Bericht der 
Staatsregierung gefordert 

Die starken Regenereignisse in den 
vergangenen Tagen haben zu unzähligen, 
teilweise noch nie dagewesenen 
Überschwemmungen geführt. Die HQ 100-
Marke w urde vielerorts stark überschritten. 
Tausende Helfer und Ehrenamtliche waren im 
Dauereinsatz. Wegen dieser extremen 
Niederschlagsereignisse fordern wir in der 
kommenden Umweltausschusssitzung einen 
ausführlichen Bericht der Staatsregierung über 
die Ursachen, Auswirkungen sowie die 
Schlussfolgerungen aus diesem 
Extremwetterereignis. 

Der Freistaat hat in den letzten 22 Jahren rund 
vier Milliarden Euro in den Hochwasserschutz 
investiert und damit mehr als 565.000 Anwohner 
vor Hochwassergefahren geschützt. Diese 
Programme sind das größte wasserbauliche 
Infrastrukturprogramm Bayerns. 
Nichtsdestotrotz dürfen die Folgen von 
Wetterextremen nicht zur neuen Normalität 
werden. Experten prognostizieren, dass infolge 
des Klimawandels extreme Hochwasser- und 
Starkregenereignisse künftig sogar noch 
häufiger auftreten werden.  

Hochwasserschutz ist Daseinsvorsorge und 
Gemeinschaftsaufgabe. Zusammen mit den 
Kommunen vor Ort müssen wir jetzt noch viel 
stärker nach pragmatischen Lösungen suchen, 
um solch extreme Auswirkungen zukünftig zu 
minimieren. Denn eines ist klar: die 
Wetterextreme werden weiter zunehmen. Mehr 
HIER. 
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KURZNEWS 
Freistaat steckt viel Geld in den Hochwasserschutz 
Seit wir FREIE WÄHLER im Landtag Teil der Bayernkoalition sind, gibt es einen 
massiven Aufwuchs der Mittel für Hochwasserschutz. Berichte, wonach auf Druck der 
FREIEN WÄHLER der Hochwasserschutz in Bayern angeblich vernachlässigt wurde, 
sind schlichtweg falsch. Seit unsere Fraktion Teil der Bayernkoalition ist, hat es 
keinerlei Kürzungen gegeben – im Gegenteil: die Ausgaben für den staatlichen 
Wasserbau (Ausbau und Unterhaltung) gehen seit Jahren kontinuierlich nach oben. 
Gleichwohl hätte keiner der bisher gebauten oder in Planung befindlichen Flutpolder 
etwas an den dramatischen Ereignissen der vergangenen Tage ändern können, da die 
größten Regenmengen an Nebenflüssen niedergingen. Die gewaltigen Schäden an 
Häusern und Infrastruktur sind also entstanden, bevor die Flutmassen die Donau 
überhaupt erreichen konnten. 

Entscheidend für die vielen Opfer der Flutkatastrophe ist jetzt der Blick nach vorn: Das 
Bayerische Kabinett hat heute eine Hochwasser-Soforthilfe von 100 Millionen Euro 
beschlossen, die bei Bedarf weiter aufgestockt werden kann. Das unterstreicht die 
Handlungsfähigkeit der Bayern-Koalition, die den Betroffenen vor Ort kurzfristig und 
unbürokratisch helfen wird. Die FREIE WÄHLER-Fraktion setzt sich für einen weiteren 
gezielten Ausbau des dezentralen Hochwasserschutzes ein. So werden unsere 
Gemeinden geschützt und das Wasser möglichst lang in der Fläche gehalten, um die 
großen Flüsse zu entlasten. Mehr HIER. 

Hundert Schulen profitieren vom Startchancen-Programm  
Wir freuen uns, dass bereits im Schuljahr 2024/2025 die ersten hundert Grund- und 
Mittelschulen in Bayern vom Startchancen-Programm profitieren können. Diese 
Schulen können mit Hilfe des Förderprogramms gezielt in noch bessere 
Wissensvermittlung investieren. Als FREIE WÄHLER-Fraktion begrüßen wir die 
Umsetzung des Startchancen-Programms an den bayerischen Schulen, von denen 
schlussendlich 580 Bildungseinrichtungen profitieren werden. Die Staatsregierung hat 
im von den FREIEN WÄHLERN geführten Kultusministerium bereits lange vor dem 
Bund erkannt, dass dies die richtige Richtung ist. So sind wir in Bayern bereits jetzt gut 

aufgestellt, um die bestmögliche Entwicklung unserer Kinder in Schule und Ausbildung 
sicherzustellen. Wir setzen bei den individuellen Fähigkeiten der Schülerinnen und 
Schüler an. An dieser bewährten Strategie werden wir auch weiterhin festhalten und 
unsere bisherigen bayerischen Förderprogramme auch an Schulen fortführen, die nicht 
vom Startchancen-Programm profitieren. Mehr HIER. 
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MdL Bernhard Heinisch eröffnet Abgeordnetenbüro in Amberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlässlich der feierlichen Büroeröffnung des Landtagsabgeordneten Bernhard 
Heinisch versammelten sich am vergangenen Wochenende zahlreiche Gäste zu einem 
geselligen Frühschoppen in der Nibelungenstraße in Amberg. In seiner beherzten 
Begrüßung zeigte sich Heinisch dankbar für die Unterstützung all seiner Wegbegleiter, 
die ihn von seiner Kandidatur an bis zum gegenwärtigen Tag begleitet haben. "Ich bin 
unglaublich stolz, was wir hier für unsere Heimat Amberg und Amberg-Sulzbach 
erreicht haben! Das allererste Landtagsmandat der Freien Wähler in unserem 
Stimmkreis!", so Heinisch. Sein besonderer Dank galt seiner Frau, die ihm stets den 
Rücken gestärkt habe. 
 
In der kurzen Zeit seit seiner Vereidigung habe er bereits vieles bewirken können. Hier 
seien allen voran die bereitgestellten Mittel im Rahmen der Fraktionsinitiativen des 
Freistaates Bayern für die Region Amberg hervorzuheben. Dank der Eingaben von MdL 
Heinisch und durch seinen unermüdlichen Einsatz wurden hierfür zusätzliche 
Fördermittel von rund 2,4 Mio für die Umsetzung verschiedener Projekte in der Stadt 
Amberg und im Landkreis Amberg-Sulzbach im Bayerischen Haushalt eingestellt. „Die 
Mitmenschen merken und sehen jetzt, was durch meine Leidenschaft, Stolz und 
Engagement für unsere Heimat voran geht und was alles möglich ist!“, so Heinisch.  
 
Unter den geladenen Ehrengästen, ließen es sich die Anwesenden Abgeordneten-
Kollegen der Freie Wähler Landtagsfraktion nicht nehmen, einige Grußworte zu 
sprechen. Den Anfang machte Staatssekretär Tobias Gotthard aus Kallmünz. Die Wahl 
des Büros in den ehemaligen Geschäftsräumen eines lokalen Handwerksbetriebes sei 
geradezu sinnbildlich für die Freien Wähler - denn gerade für das Handwerk und den 
Mittelstand machen sich die Freien Wähler seit jeher stark. Gotthardt betonte den 
großartigen Zusammenhalt der vier Fraktionsvertreter des „Teams Oberpfalz“ im 
Bayerischen Landtag. Er lobte Bernhard Heinisch besonders für seine entschlossene 
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und pragmatische Herangehensweise an die Politik. „Ich habe Bernhard als Jemanden 
kennengelernt, der gut zuhören kann. Er fackelt nicht lange, sondern er packt sofort 
an!“ 
 
Als nächster Gastredner meldete sich MdL Kollege Martin Scharf aus dem 
Nachbarlandkreis Schwandorf zu Wort: "Wir haben uns gegenseitig den Einstieg in die 
Parlamentarische Arbeit erleichtert." Er schätzte die neu entstandene kollegiale und 
freundschaftliche Verbundenheit sehr. Die beiden würden regelmäßig gemeinsam 
nach München ins Maximilianeum fahren. „Es tut gut, sich unterwegs austauschen zu 
können – sowohl politisch, als auch privat!“, so Scharf. 
 
Der vierte im Bunde des „Teams Oberpfalz“- Julian Preidl aus dem Landkreis Cham - 
musste sich aus privaten Gründen entschuldigen, übersandte jedoch die besten 
Glückwünsche zur Büroeröffnung. 
 
Zum Abschluss überbrachte Hans Martin Grötsch herzliche Glückwünsche im Namen 
der FREIE WÄHLER Kreisvereinigung AMBERG-Sulzbach und bekräftigte die gute 
Zusammenarbeit mit der Landtagsfraktion. Der FREIE WÄHLER Kreisverband Amberg-
Sulzbach habe sich vor ziemlich genau 45 Jahren gegründet. „Es erfüllt mich mit Stolz, 
dass sich die jahrzehntelange harte Arbeit der kommunalen Basis ausgezahlt hat und 
wir heute die Büroeröffnung unseres ersten Freie Wähler Landtagsabgeordneten feiern 
dürfen!“, so Grötsch. Als Ausblick für die Kommunalwahl 2026 merkte er an: „Vielleicht 
haben wir ja schon hier und heute in unserer Mitte den künftigen OB-Kandidaten für 
Amberg im Blick!“ Hans Martin Grötsch nutzte die Zusammenkunft, um den 
Anwesenden Ehrengästen und Mandatsträgern die Gelegenheit zu geben, sich im 
Gästebuch der FREIEN WÄHLER Amberg-Sulzbach zu verewigen. 
 
Zu seiner Büroeröffnung erreichten Bernhard Heinisch auch zahlreiche Nachrichten 
von bekannten Vertretern aus den Bereichen Sport und Ehrenamt, die Ihre 
Glückwünsche per Videobotschaft übersendeten. Zu den Gratulanten zählten neben 
Mathew Collins (Fußballprofi und Sohn des berühmten Musikers Phil Collins) 
zusammen mit Björn Schulz (Sportlicher Leiter des Bio- und Wellnessresorts 
Stanglwirt) auch Persönlichkeiten wie Michael Wimmer (Fußballtrainer – zuletzt bei 
der Austria Wien und beim VfB Stuttgart), Tobias Schweinsteiger (Fußballtrainer und 
Bruder von Bastian S.), Fredi Bobic (ehem. Fußballprofi und Manager), Rainer Hahn 
(Global United), Kristian Baumgärtner (1. Vorsitzender TSG Hoffenheim), Matthias 
Maisch (TSG 1899 Hoffenheim Frauenfußball) und Wolfgang Haas (FC Sternstunden). 
 
Bevor es zum gemütlichen Teil überging bedankte sich Bernhard Heinisch nochmal bei 
allen Gästen für Ihr Kommen und freute sich insbesondere über die Teilnahme einer 
kleinen Delegation aus seinem Betreuungsstimmkreis Neumarkt. MdL Bernhard 
Heinisch sicherte Bernd Mayr (Kreisvorsitzender Freie Wähler Neumarkt, 1. 
Bürgermeister von Dietfurt) seine volle Unterstützung zu und freue sich auf eine gute 
Zusammenarbeit. „Ich werde auch für die Mitmenschen aus dem Nachbarlandkreis 
Neumarkt immer ein offenes Ohr haben und mich für Ihre Belange einsetzen!“, so 
Heinisch. 
Für das Abgeordnetenbüro bestehen keine festen Öffnungszeiten, 
Terminvereinbarungen sind jedoch jederzeit möglich unter +49 (0) 9621 6899692 oder 
per Mail an abgeordnetenbuero-heinisch@fw-landtag.de 
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Feierliche Büroeröffnung von MdL Bernhard Heinisch 

Foto: v.l.n.r.: MdL Tobias Gotthardt, Hans Martin Grötsch, MdL Bernhard Heinisch, MdL Martin Scharf, Bernd Mayr 
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Homepage von MdL Bernhard Heinisch ab sofort online 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seit der Büroeröffnung ist auch die Homepage von MdL Bernhard Heinisch 
freigeschalten. Hier können Sie auch alle bisher veröffentlichten Newsletter abrufen. 

www.bernhard-heinisch.de   
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Wirtschaftsminister Aiwanger und MdL Heinisch zu Gast beim 
150-jährigen Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein tolles Fest mit unserem stellvertretenden Ministerpräsidenten und 
Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger beim 150-jährigen Jubiläum der Freiwilligen 
Feuerwehr Lauterhofen. Vielen Dank an alle ehrenamtlichen Mitglieder der FFW 
Lauterhofen für Ihren Einsatz für unsere Heimat! Wie wichtig unsere Feuerwehren sind 
haben die aktuellen Ereignisse mit der Flutkatastrophe in Bayern wieder einmal 
verdeutlicht. 
 
 

Lauterhofen 
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Festakt 150 Jahre Militärkameradschaft im Amberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich hatte die Ehre am Festakt 150 Jahre Militärkameradschaft im Amberger Rathaus 
teilnehmen dürfen. Meinen allergrößten Respekt für euren Einsatz für unser Land. 
Danke auch an die Knappschaftkapelle Amberg, die den Abend sensationell begleitet 
hat. 
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MdL Heinisch hält erste Rede im Plenum zum Thema Sport 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Endlich war es soweit: Ich durfte meine erste Rede im Plenum des Bayerischen Landtags zum 

zum Thema Sport im Einzelplan 03 des Bayerischen Haushalts 2024/2025 halten. 

Sie können die Rede in der Aufzeichnung des Bayerischen Landtags unter folgenden Link 

unter Tagesordnungspunkt 10 abrufen: 

 

https://www1.bayern.landtag.de/plon-

webanzeige/views/sitzung/sitzungsablauf_accordion.xhtml  
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„Sehr geehrtes Präsidium,  
sehr geehrte Damen und Herren, verehrte Kolleginnen und Kollegen. 
 

Als sportpolitischer Sprecher der Freie Wähler Landtagsfraktion ist es mir heute 
besonders wichtig, hier vor Ihnen im Bayerischen Landtag die Beschlussvorlage über 
die finanziellen Mittel, die für den Bereich des Sports im Bayerischen Haushalt 
bereitgestellt werden sollen, präsentieren zu dürfen.  
 
Vorab: Ja, bei diesem Thema bin ich voreingenommen – ich bin ein Mann des Sports.  
Der Sport ist eine der tragenden Säulen für den Zusammenhalt in unserer 
Gesellschaft.  
 
Wer in Sport investiert, der investiert in die Gesundheit!  
 
Durch aktiven Sport können zahlreiche Krankheiten vorgebeugt werden - von Herz-
Kreislauf-Erkrankungen wie Bluthochdruck, über Typ-2-Diabetes, Krebserkrankungen, 
aber auch psychische Erkrankungen wie beispielsweise Depressionen und Burnout.  
 
Wer sich körperlich betätigt, entwickelt oft ein gesteigertes Bewusstsein für eine 
ausgewogene Ernährung. Sport fördert nicht nur kognitive Fähigkeiten - insbesondere 
der Mannschaftssport und auch damit die verbundenen ehrenamtlichen Aktivitäten 
fördern die sozialen Kompetenzen aller Beteiligten.  
 
Sport fördert auch die Inklusion - das habe ich auch selbst bei diversen 
Inklusionsspielen und Aktionen die ich ins Leben gerufen habe immer wieder erleben 
dürfen.  
 
Durch Sport sind wir ausgeglichener und leistungsfähiger - überhaupt wird der 
Leistungsgedanke, der in unserer Leistungsgesellschaft unabdingbar ist, gefördert.  
 
Wer in Sport investiert, der spart Ressourcen in der Öffentlichen Gesundheitsvorsorge 
und schafft zugleich die Basis für eine stabile und wettbewerbsfähige Wirtschaft in 
unserem Freistaat.  
 
Der gesellschaftliche Stellenwert des Sports lässt sich nur sehr schwer in Zahlen 
ausdrücken – auch sportliche Großereignisse wie die Fußballeuropameisterschaft 
2024 werfen Ihre Schatten voraus.  
 
Seien Sie sich Gewiss - eine Investition in Sport in Bayern ist eine absolut nachhaltige 
Investition in eine erfolgreiche und lebenswerte Zukunft unseres schönen Freistaates. 
 
Daher ist es aus meiner Sicht absolut gerechtfertigt, die Mittel für die Sportförderung 
von ehemals 82,1 Mio. € aus dem Jahr 2023 im aktuellen Doppelhaushalt deutlich zu 
erhöhen. Für das Jahr 2024 sollen 110 Mio. € bereitgestellt werden, für das Jahr 2025 
sind hier 106 Mio. € vorgesehen. 
 
Die Sportförderung ist deshalb so wichtig, da hiermit ein wichtiger Beitrag geleistet 
wird, welcher der Arbeit der Sportvereine und des Ehrenamts Rechnung trägt. Denn 
genau jene sind es – die jeden Tag aufs Neue einen unschätzbaren Dienst für den 
Breitensport unseres Landes leisten.  
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Aus diesen Mitteln werden unter anderem die Vereinspauschale und Zuschüsse für 
Investitionen der Vereine für laufende Zwecke der Verbände finanziert sowie 
Zuschüsse für verschiedene Einzelinvestitionsmaßnahmen im Sportbereich geleistet. 
Die zusätzlich bereitgestellten Mittel sind insbesondere für eine erhöhte 
Verbandsförderung im Breiten- und Nachwuchsleistungssport, für die 
Vereinspauschale sowie für die Fortführung des Schwimmförderprogramms 
vorgesehen. 
 
Auch Sportgroßveranstaltungen und Einrichtungen des Sports sollen hiervon 
profitieren. Für den Investitionszuschuss zur Sanierung der „Großen 
Kälbersteinschanze“ in Berchtesgaden stehen im Jahr 2024 Mittel in Höhe von 950,5 
Tsd. € zur Verfügung. 
 
Ich bitte um Ihre Unterstützung und kann im Sinne meiner Eingangsworte nur an jeden 
Einzelnen von Ihnen appellieren: Betreiben Sie aktiv Sport, bleiben Sie fit und gesund.  
 
Zuletzt wünsche ich allen tolle EM-Spiele in Bayern und danke allen Einsatzkräften, 
die für Sicherheit sorgen, vorab.“   
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UNSERE SOCIAL MEDIA-BEITRÄGE – 
DANKE FÜR’S TEILEN!  
 

Der Doppelhaushalt 2024/2025 des Freistaats Bayern steht! 
Haushaltwoche im Plenum: Drei Tage lang 
haben wir den Doppelhaushalt 2024/2025 für 
den Freistaat Bayern beraten – insgesamt 150 
Milliarden für alle Ressorts der Staatsregierung. 
Wofür wir besonders viel Geld in die Hand 
nehmen? Das erklären unsere Abgeordneten 
auf Instagram – sämtliche Videos und Info-
Grafiken sind in unseren Highlights unter 
„Haushalt“ zu finden.  

HIER geht’s zu unserem Instagram-Kanal.  

 

 

Fraktion trauert um Flutopfer 
Der Zusammenhalt der letzten 

Tage und die Einsatzbereitschaft 
so unendlich Vieler machen Mut 
und zeigen, dass wir als 
Gesellschaft zusammenstehen. 
Umso tragischer ist es, wenn Retter 
und Helfer in Ausübung ihrer 
Tätigkeit zu Schaden kommen oder 
gar ihr Leben verlieren. Unsere 
Gedanken und unser tief 
empfundenes Beileid sind bei den 
Angehörigen jener Einsatzkräfte, 
die ihr Leben verloren haben.  

Mehr HIER. 
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Wir sagen DANKE! 
Unser Dank und größter Respekt geht an alle 
Helfer und Einsatzkräfte, die sich 
unermüdlich und bis zur totalen Erschöpfung 
für den Schutz der Menschen eingesetzt 
haben. Was jeder einzelne von ihnen in den 
zurückliegenden Tagen geleistet hat, ist mehr 
als beeindruckend. Besonders die 
Rettungskräfte sind vielerorts unentwegt an 
ihr Limit und darüber hinaus gegangen und 
haben dabei Übermenschliches geleistet. Die 
Ereignisse der letzten Tage haben dazu 
geführt, dass wir alle noch enger 
zusammenstehen. Darauf können wir stolz sein und wir werden auch gemeinsam die 
nächsten Schritte bewältigen.  

Infos rund um die Überschwemmungen sind in unserem Instagram-Kanal in den 
Highlights unter „Hochwasser“ zu finden. HIER geht’s zum Kanal.  
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Folgen Sie uns: 

 
https://twitter.com/fwlandtag 

https://www.facebook.com/fwlandtag 

https://www.instagram.com/fwlandtag/  

https://www.youtube.com/@fwlandtag 

https://www.threads.net/fwlandtag  

 

Wir wünschen Ihnen ein schönes Wochenende. Bitte 
bleiben Sie gesund! 
 

Impressum  

MdL Bernhard Heinisch 

Abgeordnetenbüro 

Nibelungenstraße 1 

92224 Amberg 

Tel: +49 (0) 9621 6899692  

E-Mail: abgeordnetenbuero-heinisch@fw-landtag.de 

www.bernhard-heinisch.de 

 

 

 

 


